
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde 
Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Finanz- und Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde 
Büchen am Dienstag, den 14.11.2017; Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1, 
21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:46 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzende/Gemeindevertreterin 
Hondt, Claudia  

Gemeindevertreter 
Engelhard, Axel  
Koop, Carsten  
Lange, Wolf-Dieter  
Melsbach, Thorsten als Vertreter für Herrn Werner 

wählbarer Bürger 
Lüneburg, Henning  
Gladbach, Thomas  

Verwaltung 
Möller, Uwe  
Lebert, Jessica  

Gäste 
Abrams, Johann  

Schriftführerin 
Rogalla, Saskia  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Werner, Hartmut entschuldigt 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

3)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

4)  Bericht aus der Verwaltung 
 
 

 

5)  2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2017 der Gemeinde Büchen 
 
 

 

6)  Haushaltssatzung und -plan 2018 der Gemeinde Büchen 
 
 

 

7)  Haushaltsplan des Sondervermögens Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr 
Büchen 

 
 

 

8)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Die Ausschussvorsitzende, Frau Hondt, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle An-
wesenden. Sie stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht geladen wurde. 
Weiterhin stellt sie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Für Herrn Wer-
ner nimmt Herr Melsbach stimmberechtigt an der Sitzung teil. 
 
Die Ausschussvorsitzende berichtet, dass aufgrund der Erkrankung des Kämme-
rers, die abgestimmten Änderungen des Haushaltsplans nicht in schriftlicher 
Form bis zur nächsten Sitzung am 21.11.2017 vorliegen werden.  
 
 
 
 

  
2) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Die Niederschrift der letzten Sitzung liegt noch nicht vor.  
 
 
 
 

  
3) Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 

  
4) Bericht aus der Verwaltung 
  

Die Ausschussvorsitzende und Herr Möller berichten, dass der Kämmerer, Uwe 
Benthien, seit Montag krank ist. Es zeichnet sich ein längerer Ausfall ab. Die 
Verwaltung sucht eine mögliche Übergangsregelung zu organisieren. 
 
In der Sitzung des Hauptausschusses am 13.11.2017 wurde die Erhöhung der 
ausgewiesenen Stellen im Stellenplan der Gemeinde Büchen beschlossen (von 
62,50 auf 65,60 Stellen).  
 
 
 
 

  
5) 2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2017 der Gemeinde Büchen 
  

Die Ausschussvorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
Folgende Korrekturen wurden angeregt: 
 



- Beschlussdatum 2. Nachtragshaushaltssatzung von 30.11.2017 auf 
05.12.2017 ändern 

- Anpassung des Gesamtbetrages des Haushaltsplanes einschließlich der 
Nachträge in der Spalte „bisher“ unter dem Punkt Verwaltungshaushalt 
„Ausgaben“ auf 22.693.900 € 

- Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen bleibt unver-
ändert bei 62,50 Stellen 
 

Herr Lange kommt auf die Schuldenübersicht 2017 der Gemeinde Büchen zu 
sprechen. Die Zusammenstellung im Haushalt wurde erklärt.  
 
 

  
6) Haushaltssatzung und -plan 2018 der Gemeinde Büchen 
  

Die Ausschussvorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
Herr Möller berichtet von einer geplanten Absenkung der Kreisumlage für die 
Jahre 2018 und 2019. Das Land stellt den Kommunen Geld zur Verfügung, wel-
ches den Finanzausgleich neu regelt. Mit Erlass Ende des Jahres werden die 
Veränderungen Thema im nächsten Nachtragshaushalt. 
 
Folgende Korrekturen der Haushaltssatzung und -plan 2018 wurden angeregt: 
 
Korrekturen unter "Beratung" 
 

- S.2, 2. Abs. muss heißen „HHjahr 2018 keine Schlüsselzuweisun-
gen geben“ 
 

- S. 2, 4. Abs. „Im Vermögenshaushalt ergeben sich folgende Ansät-
ze“ streichen (doppelt) 

 
- Fr. Hondt: S.3 Neubau Jugend und Begegnungsstätte 500.000 € 

nach 2019 verschieben, 900.000 € nach 2020 und die für 2017 ein-
geplanten Mittel in 2018 mit 150.000 € einstellen – ebenfalls Dar-
stellung im Schuldendienst und den Baumaßnahmen sowie Seite 
81, HH.-Stelle 46  4600.95000 Jugend- und Begegnungsstätte  

 
- S.3 Geräte Spielplatz B-Plan Nr. 55 - hier fehlen die 53.000 € (Her-

stellung Bodenfläche) 
  

- S.3 Vorerst Herausnahme 80.000 € für Photovoltaik Schwimmbad - 
Verschieben auf die endgültige Baufertigstellung. Hier wurde im 
Werkausschuss der Gemeinde eine größere u. teurere Variante 
diskutiert. Wenn die endgültigen Kosten feststehen, soll entschie-
den werden, welche Variante und wann installiert wird. Die Maß-
nahme ist jederzeit durchführbar. Seite 87, HH-Stelle 57  
5700.96300 „Photovoltaikanlage“ 
 

- Hr. Engelhard: S. 3 zu ergänzen unter 6300 Bau-
hof/Gemeindestraße „Herrichtung Unterflursystem“ mit 15.000 €. 
Anregung aus dem Werkausschuss, beinhaltet auch Kosten wie 



Straßen- und Wegeertüchtigung. Schaffung einer gesonderten HH-
Stelle im Vermögenshaushalt erforderlich 

 

- Herr Engelhard: HH-Stelle 6300.96310; Verkehrsgutachten 
L200/L205? Neue HH-Stelle einpflegen „Kreuzung L 200 –
Verkehrsuntersuchung Berliner Str./Gudower Str./Raiffeisenstraße“ 
(Auswertung parallel an drei Punkten) 

 

- Herr Lüneburg fragt nach „Erwerb Fahrzeuge“ mit 29.000 € unter 
Einzelplan 6300. Herr Möller antwortet, dass ein Kastenwagen für 
den Bauhof außerhalb des Fuhrparkonzeptes angeschafft wird. Ein 
Elektroauto wird erst später den VW „Up“ ersetzen. Das Fuhrpark-
konzept 2015 wird fortgeschrieben und in einen der nächsten Sit-
zungen dem Finanzausschuss vorgelegt. 

 

- Hr. Engelhard: „Erweiterung Fahrradabstellanlage“ unter 5700 
Waldschwimmbad von 10.000 € auf 5.000 € ändern (5700.96200) 

 

- Herr Lüneburg wurde auf die Änderung einer DIN-Norm von Herrn 
Norbert Brackmann, die Auswirkungen auf eine Nutzung des Neu-
baus der Rettungswache in der Möllner Straße im Mehrschichtbe-
trieb haben kann, hingewiesen. Herr Lüneburg bittet um Prüfung 
und Mitteilung des Ergebnisses. 

 

- HH-Stelle 8800.34020 „Erlös aus Veräußerung von Grundvermögen 
B-Plan 55“ mit 4.200.000 €. Es besteht Einvernehmen aller Anwe-
senden, die Einnahmen in Höhe von 4,2 Mio. € stehen zu lassen. 
Mögliche Änderungen werden im Nachtrag dargestellt.    

 

Korrekturen in der Haushaltssatzung 

- S. IX Vorbericht Rücklagenzuführung 3,077 Mio. € (nicht Entnahme 
sondern Zuführungsbetrag) 

 

- Anregung von Herrn Engelhard - Verwaltungshaushalt – 1300 Frei-
willige Feuerwehr: 

 

- Seite 19, HH.-Stelle 1300.40000 Aufw. für ehrenamtliche Tätigkei-
ten, Anpassung von 9.200 € auf 11.000 € 



 

- Seite 19, HH.-Stelle 1300.50000 Unterhaltung Obj. Büchen – Dorf, 
Anpassung von 2.000 € auf 3.000 €  

 

-S.19 HH-Stelle 1300.52010 Jugendfeuerwehr, Anpassung von 
1.000 € auf 2.000 € 

 

-S.19 HH-Stelle 1300.52020 Geräteausstattungs- und Ausrüstungs-
gegenstände Bü.-Dorf, Anpassung von 2.000 € auf 1.000 € 

 

-S.19 HH-Stelle 1300.54000 Bewirtschaftung Büchen, Anpassung 
von 13.500 € auf 15.000 € 

 

-S.20 HH-Stelle 1300.54010 Bewirtschaftung Bü.-Dorf, Anpassung 
von 3.500 € auf 5.000 € 

 

-S.20 HH-Stelle 1300.66100 Beitrag an den Kreisfeuerwehrverband, 
Anpassung von 2.900 € auf 3.500 € 

 

Über die eingereichten Vorschläge herrscht Einigkeit. Sie werden im Haushalt 
eingefügt.  
 
 

  
7) Haushaltsplan des Sondervermögens Kameradschaftskasse der Freiwilli-

gen Feuerwehr Büchen 
  

Die Ausschussvorsitzende erläutert die Vorlage. 
 
Die Freiwilligen Feuerwehren sind durch Änderung der Gemeindeordnung und 
des Brandschutzgesetzes verpflichtet worden, die Kameradschaftskassen als 
Sondervermögen weiterzuführen. Hierzu wurde bereits im vergangenen Jahr eine 
entsprechende Satzung beschlossen. 
 
In der Vorlage wurde nunmehr der Haushaltsplan für das Sondervermögen Ka-
meradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehren Büchen für das Haushaltsjahr 
2018 vorgelegt. Dem Haushaltsplan muss durch die Gemeindevertretung zuge-
stimmt werden.  
 
Beschluss 
Der Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss nimmt den vorliegenden Ein-
nahme- und Ausgabenplan für das Haushaltsjahr 2018 zur Kenntnis und emp-
fiehlt der Gemeindevertretung Büchen diesem zuzustimmen.  



 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
8) Verschiedenes 
  

Herr Lüneburg macht darauf aufmerksam, dass der Haushalt online noch nicht 
eingestellt wurde. Es herrscht Einigkeit darüber, dass die eingereichten Verbes-
serungen/Änderungen bis zur endgültigen Beschlussfassung in der Gemeinde-
vertretung am 05.12.2017 vorgelegt bzw. online gestellt werden.  
 
 
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
  Saskia Rogalla Uwe Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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